
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An einen Haushalt 
Amtliche Mitteilung 

Ausgabe Juni 2016 

 

 

Amtliche Mitteilungen 

der Gemeinde Niederleis 
mit den Katastralgemeinden 

Niederleis, Nodendorf, 
Helfens und Kleinsitzendorf 
 

VII. Jahrgang 

Ausgabe 24 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 

Gemeinde 
Niederleis 
 

Hauptstraße 71 
2116  Niederleis 
 

Tel: 02576/2305 

Fax: 02576/2305-5 

gemeinde@niederleis.gv.at 
www.niederleis.at 
 

Parteienverkehr: 

MO – FR von 07.00 bis 12.00 
Uhr und DI von 13.00 bis 

17.00 Uhr 
 

Bürgermeistersprechstunden 
jederzeit nach Voranmeldung 

AUS DEM INHALT 
 

 Vorwort des Bürgermeisters Seite 2 Neues vom Kindergarten Seite 7 

 Asphaltierungsprojekte, Grabensäuberung Seite 3 Medienmobil on Tour Seite 7 
 ISTmobil-Start Seite 4 Abfallwirtschaft Seite 8 

 Blumenschmuckaktion Seite 4 Informationen Seite 9 
 Cholera – vor 150 Jahren Seite 5 Nachlese Seite 10 

 Grafensulzer Straße neu Seite 6 Bevölkerungsspiegel Seite 11 

 Kurz gemeldet … Seite 6 Termine 3. Quartal 2016 Seite 11/12 

HHiissttoorriisscchheerr  RRüücckkbblliicckk  aauuff  SSeeiittee  55  



 
 
 
 

 

 
2 

Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Juni 2016 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 

 
Es gibt einige wichtige Themen, 
die heutzutage die Tätigkeit der 
Gemeindeverwaltung prägen. 

Auf diese wesentlichen Aufga-
ben, die auch im Arbeitspro-
gramm des heurigen Jahres 

spürbar werden, möchte ich im Vorwort ein-
gehen. 

Unterstützung der Generationen 

Die Gemeinde Niederleis bemüht sich, eine le-
benswerte Wohngemeinde für alle Generationen 
zu sein. Naturgemäß sind besonders Familien 
mit kleinen Kindern und die ältere Generation 
auf Unterstützung durch die Allgemeinheit an-
gewiesen. Unseren Familien wollen wir vor allem 
eine zeitgemäße Kinderbetreuung bieten. Nach-
dem in der Volksschule schon erfolgreich Nach-
mittags- und Ferienbetreuung eingeführt werden 
konnten, werden wir im September mit dem Be-
trieb einer bedarfsorientierten Tagesbetreuungs-
einrichtung für Kleinkinder ab dem Alter von ei-
nem Jahr beginnen. In der Ferienzeit wird über-
dies in der Volksschule eine weitere Klasse sa-
niert. 

Zur Erhöhung der Mobilität der älteren Generati-
on haben wir mit 1. April 2016 das ISTmobil-
System in Niederleis eingeführt. Das Anruftaxi 
ermöglicht es, Ziele in der Umgebung leicht und 
kostengünstig zu erreichen. Sollte es dazu noch 
Fragen geben, stehen die Mitarbeiter am Ge-
meindeamt gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Infrastruktur 

Wie in den letzten Jahren bildet auch heuer der 
Straßenbau einen Schwerpunkt bei den Infra-
strukturprojekten. Nach der Neugestaltung der 
Niederleiser Hauptstraße wird 2016 der erste 
Bauabschnitt der Grafensulzer Straße folgen. 
Außerdem werden laufend kleinere Maßnahmen 
durchgeführt, die den besseren Ablauf von Nie-
derschlagswässern zum Ziel haben. Als weitere 
größere Projekte seien noch die Sanierung des 
Güterweges „Hubertusweg“ und die bereits er-
folgte Asphaltierung des Veranstaltungsplatzes 
genannt.

 

Starkregenereignisse 

Wie die letzten Jahre zeigen, werden wir in ver-
stärktem Ausmaß von Unwettern heimgesucht. 
Aus den Medien erfahren wir immer wieder, wel-
che verheerenden Folgen solche Ereignisse ha-
ben können. 

Ich möchte mich in diesem Zusammenhang vor 
allem bei den KameradInnen unserer Feuerweh-
ren bedanken, die nach Unwettern für die Säu-
berung der Straßen sorgen, aber auch betroffe-
nen MitbürgerInnen mit Reinigungs- bzw. Aus-
pumparbeiten helfen. Man muss immer wieder 
betonen, dass sie diese Arbeiten in ihrer Freizeit 
und unentgeltlich – zu jeder Tages- und Nacht-
zeit – verrichten. Ich möchte in diese Dankes-
worte auch jene freiwilligen Helfer einschließen, 
die immer wieder unterstützend in unserer Ge-
meinde tätig sind. 

Ich verstehe die Sorgen unserer MitbürgerInnen, 
die mit ihren Liegenschaften persönlich betroffen 
sind. Die Gemeinde setzt laufend Maßnahmen, 
die punktuell zu einer verbesserten Ableitung der 
Niederschlagswässer beitragen. Natürlich sind 
auch hier Grenzen in Bezug auf Umsetzbarkeit 
und Finanzierbarkeit gegeben. 

Für die Sommermonate wünsche ich Zeit für 
Ruhe und Erholung, unseren Kindern wünsche 
ich unbeschwerte Ferien! 
 

Ihr / Euer 
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Ausgabe Juni 2016 Nachlese Gemeindeprojekte 

AAsspphhaallttiieerruunnggsspprroojjeekkttee  
Bereits im April konnten die Asphaltierung 
des Veranstaltungsplatzes bei den Sport-
anlagen und des Bereiches rund um das FF-
Haus in Helfens durchgeführt werden. 

Südlich des Altstoffsammelzentrums wurde 
eine Fläche von 33 x 33 m asphaltiert, damit 
Zeltfeste auf einer befestigten Fläche durchge-
führt werden können, wovon sowohl Veranstal-
ter, als auch Besucher profitieren. Außerdem 
wurde eine kleinere Fläche angelegt, auf der 
bei günstiger Witterung im Winter eine Natur-
eislauffläche angelegt werden kann. 

 
Die FF Niederleis konnte beim Feuerwehrheurigen 

bereits die neue befestigte Fläche nutzen 

Zeitgleich wurde von Fa. Held & Francke auch 
der Bereich rund um das Feuerwehrhaus in 
Helfens asphaltiert. Die Vorbereitungsarbeiten 
wurden von den Kameraden der FF Helfens 
durchgeführt. 

Damit ist nun die Zufahrt in zeitgemäßem Zu-
stand und der Platz hinter dem FF-Haus kann 
bei Veranstaltungen besser genutzt werden. 

 

GGrraabbeenn  ggeessääuubbeerrtt  
Bei jenem Graben, der im Bereich Bahnzeile 
das Oberflächenwasser durch den Bahndamm 
hindurch und in weiterer Folge in Richtung Nie-
derleiser Bach transportiert, kam es bei Stark-
regen durch das vom Wasser mitgerissene Un-
terholz immer wieder zu Verklausungen. In den 
letzten Monaten wurde dieser Graben ausge-
holzt und neu ausgebaggert. 

 
Im ausgeholzten und ausgebaggerten Graben kann 

nunmehr das Wasser wieder besser abfließen 
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Nachlese Gemeindeveranstaltungen Ausgabe Juni 2016 

IISSTTmmoobbiill  iisstt  iinn  BBeettrriieebb  
Am 2. April wurde mit einem Informations-
nachmittag das ISTmobil-System auch offi-
ziell in unserer Gemeinde eingeführt. 

Bgm. Leopold Rötzer konnte bei dieser Veran-
staltung auch LAbg. Ing. Hermann Haller für 
die Region „10 vor Wien“ und Nachbar-
Bürgermeister Horst Gangl begrüßen. Ein Ver-
treter von ISTmobil brachte den Besuchern die 
Details des Systems nahe. Auch die Firma 
Cepera, eines jener Unternehmen, die die 
Fahrten durchführen, war mit zwei Autos vor 
Ort. 

Über das Sammeltaxi-System sind Haltepunkte 
in 17 Gemeinden des Bezirkes Korneuburg 
(auch Ernstbrunn), aber auch der Schnellbahn-
Bahnhof Ladendorf und Haltestellen in Mistel-
bach erreichbar. 

 
 
 
 
 

BBlluummeennsscchhmmuucckk  
Es ist mittlerweile Tradition, dass die Orts-
eingänge bzw. Brückengeländer mit Blumen 
geschmückt werden. 

Heuer wurden am 13. Mai die Blumenkistchen 
für die Blumenschmuckaktion vorbereitet. Her-
bert Meißl hat dafür dankenswerter Weise sei-
ne Halle zur Verfügung gestellt. Zahlreiche 
freiwillige Helfer waren gekommen, um die 
Blumen zu setzen und anschließend die 60 
Blumenkistchen an Brückengeländern und 
Ortseingängen anzubringen. 

Für die Organisation sorgte Stefan Wittmann, 
Leiter der Arbeitsgruppe Infrastruktur. Die 
Pflanzen selbst wurden bei Gertraud Sagner 
aus Helfens eingekauft. 

Herzlichen Dank an alle, die bei der Pflanz-
aktion mitgewirkt haben und vor allem je-
nen Personen, die über das ganze Jahr die 
Blumen gießen und pflegen! 

 

 

David Hinteregger (ISTmobil), Bgm. Leopold Rötzer, 
LAbg. Ing. Hermann Haller und Bgm. Horst Gangl Bestellung und Information 

 0123 500 44 11 „Viele Hände sorgten für ein rasches Ende!“ – aufgrund 
der zahlreichen Helfer waren die Blumen bald gesetzt 
und konnten an ihre Standorte transportiert werden 

Bestellung und Information 

 0123 500 44 11 
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Ausgabe Juni 2016 Nachlese Gemeindeveranstaltungen 

CChhoolleerraa  ––  vvoorr  115500  JJaahhrreenn  
Das Fronleichnamsfest bot einen guten 
Rahmen, um bei der Cholerakapelle auf das 
Jahr 1866 zurückzublicken. 

Im Hinblick auf dieses Gedenkjahr wurde die 
nach der Choleraepidemie des Jahres 1866 er-
richtete Cholerakapelle im Vorjahr von der Ge-
meinde saniert und erstrahlt nun in neuem 
Glanz. 

Bei der Fronleichnamsprozession wird tradi-
tionellerweise auch bei der Cholerakapelle Stati-
on gemacht. Heuer wurde dabei auch die 150-
jährige Geschichte dieser Kapelle miteinbezo-
gen. 

Bürgermeister Leopold Rötzer sprach einleiten-
de Worte und dankte Frau Gabriele Lipp für die 
laufende Betreuung der Kapelle. OSR Gottfried 
Kitzler ging näher auf das geschichtsträchtige 
und schicksalsreiche Jahr 1866 ein. Schließlich 
segnete Dechant KR Walter Pischtiak die frisch 
sanierte Kapelle. 

 
Im Zuge der Fronleichnamsprozession wurde der 

Choleraepidemie vor 150 Jahren gedacht 

 

Historischer Rückblick von OSR Gottfried Kitzler 

Am 3. Juli 1866 besiegte die preußische Armee 
bei Königgrätz die österreichisch-sächsischen 
Truppen. Österreich zog seine Truppen an die 
Donau zurück, das preußische Heer rückte ge-
gen Wien vor. Am 19. Juli kamen die ersten 
preußischen Einheiten in Niederleis an. Bürger-
meister war damals der Fleischhauer Josef 
Diringer. Die Soldaten drangen in die Wohnhäu-
ser ein und aßen alles, was sie vorfanden. Auch 
Wein, besonders Rotwein, wurde in großen 
Mengen getrunken. Überdies beschlagnahmten 
sie Hafer, Kühe, Selchfleisch, Speck, Butter, 
Brot und Eier. Beim Kaufmann requirierten sie 
Zucker, Kaffee, Reis und Hufeisen. Insgesamt 
waren 3.400 preußische Soldaten in Niederleis 
einquartiert. 

Auf den Preußenkrieg folgte die Cholera. Bis 
2. August 1866 waren preußische Soldaten in 
unserer Gemeinde. An diesem Tag starben drei 
von ihnen an der Cholera. Die Seuche breitete 
sich daraufhin schnell aus. In manchen Häusern 
starben Mann, Frau, Kinder und Hausangestell-
te. Insgesamt waren in unserer Gemeinde 130 
Todesopfer zu beklagen. Die beiden Seelsorger, 
Pfarrer Ignaz Schuster und Kooperator Pater 
Xaver Wennes hatten Tag und Nacht mit dem 
Versehen und Einsegnen der Toten zu tun. 

1869 errichtete Thomas Gradinger die Cholera-
kapelle aus Dank dafür, dass seine Familie von 
der Seuche verschont geblieben war. In die Ka-
pelle kamen ein Hochaltar, ein Bild des Hl. Ro-
chus, des Hl. Sebastian und der Hl. Rosalia. 

1870 wurde die Kapelle mit Erlaubnis des fürst-
erzbischöflichen Ordinariats von Ortspfarrer Ig-
naz Schuster feierlich geweiht. 
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Gemeindeprojekte Ausgabe Juni 2016 

GGrraaffeennssuullzzeerr  SSttrraaßßee  nneeuu  
Nach der erfolgreichen Neugestaltung der 
Niederleiser Hauptstraße erfolgt nun in Zu-
sammenarbeit mit der NÖ Straßenbauabtei-
lung und der Straßenmeisterei Mistelbach die 
Sanierung der Grafensulzer Straße. 

Mit der Information der Anrainer am 20. April 
2016 ging die Sanierung der Grafensulzer Stra-
ße in die Umsetzungsphase. Es ist geplant, die-
sen Straßenzug in einem Zeitraum von 2 Jahren 
zu erneuern. Für 2016 ist der Teil von der 
Hauptstraße bis zur Einmündung des Schloss-
weges vorgesehen. Neben der Erneuerung der 
Fahrbahn kommt es auch zur Herstellung von 
Gehsteigen und PKW-Abstellflächen. 

Derzeit ist bereits EVN-Wasser mit der Sanie-
rung der Wasserschieber in diesem Bereich be-
schäftigt. Die Straßenbauarbeiten selbst sollen 
dann im Juli beginnen. 

 
Planer Christoph Schodl (2. von re.) und Straßenmeister 
Markus Doppler (2. von li.) standen gemeinsam mit Bgm. 

Leopold Rötzer und AL Andreas Fickl für Fragen der 
Anrainer zur Verfügung 

 

KKuurrzz  ggeemmeellddeett  ……  
In der Gemeinderatssitzung vom 9. Juni 2016 
wurden die Aufträge für weitere Infrastruktur-
Projekte vergeben. 

 Innensanierung Volksschule 
Für die Sanierung eines weiteren Klassenzim-
mers wurden die Bodenverlegearbeiten an Fa. 
Frummel aus Laa/Thaya und die Malerarbeiten 
an Fa. Stadler aus Ernstbrunn vergeben. 

Da in den Schüler-WCs in den Osterferien 
Waschbecken montiert wurden, werden auch die 
Sanitäranlagen über den Sommer neu ausge-
malt. 

 Kapelle Nodendorf 
Fa. Stadler aus Ernstbrunn wurde mit der Innen-
sanierung der Kapelle in Nodendorf beauftragt. 

 WC-Keller 
Der WC-Keller in der Niederleiser Kellergasse 
soll eine Fassade erhalten. Den Auftrag dafür 
erhielt Fa. ARA-Bau. 

 Straßen- und Kanalbau 
Firma Held & Francke erhielt den Auftrag für die 
Sanierung des Nodendorfer Gaisbügelweges 
und weiterer kleinerer Straßenreparaturen. Au-
ßerdem wurden auch die Pflasterung eines Ka-
naleinlaufes in der Bahnzeile und weitere Maß-
nahmen zur besseren Oberflächenwasser-
ableitung beschlossen. 

An die Firma Held & Francke wurden auch die 
Asphaltierungsarbeiten für die zukünftigen Geh-
steige entlang der Grafensulzer Straße verge-
ben. 

Mit diesen Maßnahmen wird die konsequente 
Erneuerung der Infrastruktur fortgesetzt. 
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Ausgabe Juni 2016 Informationen 

NNeeuueess  vvoomm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  
Ab September 2016 wird im Kindergartenge-
bäude auch eine Tagesbetreuungseinrich-
tung für die Betreuung von Kindern ab dem 
Alter von einem Jahr angeboten. 

Mit dem Betrieb der Einrichtung wurde vom Ge-
meinderat das NÖ Hilfswerk beauftragt. Dieses 
sorgt einerseits für das erforderliche Personal 
und kümmert sich andererseits auch um alle 
Verwaltungsaufgaben. 

Der NÖ Landeskindergarten und diese neue Be-
treuungseinrichtung erleichtern es der Gemein-
de, ein bedarfsgerechtes Angebot für die Be-
treuung der Kleinkinder zur Verfügung zu stellen. 

Personelles 

Im Zuge des Gartenfestes des Kindergartens am 
16. Juni 2016 wurden auch die Kindergärtnerin 
Julia Schlor (Babykarenz) und Monika Enzers-
dorfer (Ruhestand) gebührend verabschiedet. 
Die Kindergartenkinder haben diese Feier aktiv 
mitgestaltet. Auch die Gemeinde sagt den bei-
den „Danke“ für ihr Engagement für unsere 
Jüngsten. 

Julia Schlor und Monika Enzersdorfer sagen adé 

MMeeddiieennmmoobbiill  oonn  TToouurr  
Anlässlich des fünfjährigen Jubiläums des neuen 
Bücherbusses wird es im Herbst eine Tour mit 
Autorinnen und Autoren geben. Die große Jubi-
läumsveranstaltung findet am Dienstag, den 
18. Oktober 2016 um 19.00 Uhr im Festsaal des 
Bildungshauses Großrußbach mit einer Lesung 
von Krimi-Autor Alfred Komarek statt. 

Fix ist auch eine Veranstaltung mit dem Kinder-
buchautor Willy Puchner am Mittwoch, den 
21. September um 19.00 Uhr in Niederleis. 

 
Vertreter der Gemeinden trafen sich in Großrußbach, um 

die Jubiläumsaktivitäten im Herbst vorzubereiten 

Das Medienmobil macht jeden Mittwoch von 
18.15 – 18.45 Uhr am Parkplatz vor dem Ge-
meindeamt Niederleis Station. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit! 

 

 

Die Bücherei macht Sommerferien 

Die Bücherei hat von Montag, den 25. Juli 2016 
bis Montag, den 15. August 2016 geschlossen. Zu 
dieser Zeit findet auch keine Ausfahrt mit dem 
Medienmobil statt! 

Das Team vom Bücherbus wünscht allen 
einen schönen Sommer 2016! 
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Abfallwirtschaft Ausgabe Juni 2016 

AAbbffaallll--IInnffoorrmmaattiioonneenn  
Die Gemeinde bietet umfassende Möglich-
keiten zur Entsorgung des Mülls aus unseren 
Haushalten an. Sie ist aber nicht für jeden 
Abfall zuständig! Bitte beachten Sie diese 
Hinweise. Es wäre unfair, die Kosten Einzel-
ner auf alle Gebührenzahler umzuwälzen! 

Baustellenabfall: Die Gemeinde kann im ASZ 
nicht die beim Hausbau anfallenden Abfälle 
übernehmen. Bitte tragen Sie dafür Sorge, dass 
mit den Firmen bereits bei Auftragsvergabe der 
Abtransport der Abfälle vereinbart wird. Ist dies 
nicht möglich, müssen Sie die Abholung derarti-
ger Abfälle über einen von einem Entsorgungs-
betrieb gemieteten Container organisieren. 

Betriebsabfälle: Die Gemeinde ist nur für die 
Entsorgung des in Haushalten anfallenden Mülls 
zuständig. Abfälle von Betrieben (egal ob land-
wirtschaftlich oder gewerblich) können nicht im 
ASZ übernommen werden. 

Sortieren: Bitte bringen Sie den Müll bereits vor-
sortiert in das Altstoffsammelzentrum! Sie kön-
nen damit die Entsorgung beschleunigen. 

GGrrüünnsscchhnniittttllaaggeerrppllaattzz  
Für alle GemeindebürgerInnen steht an der 
Grafensulzer Straße ein Grünschnittlager-
platz zur Verfügung. Beachten Sie bitte die 
folgenden Hinweise, damit dieses Service 
weiterhin angeboten werden kann. 

Dieses Material wird kompostiert, wofür es natür-
lich erforderlich ist, dass nur geeignete biogene 
Abfälle dort abgelagert werden. 

So dürfen ausschließlich Grasschnitt, Laub, 
Blumen, Fallobst und unverholzter Thujen- 
und Koniferenschnitt dort deponiert werden. 
Äste, stärkere Zweige, Holzpflöcke und ande-
res Altholz gehören nicht zum Grünschnitt! 

Baum- und Strauchschnitt, sowie Altholz können 
an den Übernahmetagen (1. Samstag im Monat 
von 9.00 bis 10.30 Uhr und 3. Mittwoch im Mo-
nat von 14.30 bis 16.00 Uhr) im Altstoffsammel-
zentrum kostenlos entsorgt werden. Auch die 
kostenpflichtige Anlieferung von Wurzelstöcken 
ist hier möglich. 

TIPP: Eine 120 Liter-Biotonne mit 35 Entleerun-
gen im Jahr kostet derzeit € 125,13 inkl. MwSt. 
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Ausgabe Juni 2016 Informationen 

AAuusshhiillffsskkrraafftt  ggeessuucchhtt!!  
Die Gemeinde Niederleis sucht für den NÖ 
Landeskindergarten Niederleis eine 
 

AUSHILFSKRAFT AUF ABRUF 
 

die bereit ist, bei Bedarf kurzfristig und fallweise 
Reinigungs- und ev. Kinderbetreuungsaufgaben 
im Kindergarten zu übernehmen. Es muss die 
Bereitschaft bestehen, bei Personalausfällen 
kurzfristig stunden- oder tageweise einzusprin-
gen. Verlässlichkeit im Umgang mit den Kolle-
ginnen, aber vor allem mit den Kindern setzen 
wir voraus. 

Interessenten bewerben sich bitte bis spätestens 
15. Juli 2016 mit Lebenslauf beim Gemeindeamt 
Niederleis, 2116 Niederleis, Hauptstraße 71 
bzw. gemeinde@niederleis.gv.at. 

Die Stellenausschreibung richtet sich unter Beach-
tung des Gleichbehandlungsgesetzes an beide Ge-
schlechter. 

PPhhoottoovvoollttaaiikk--AAkkttiioonn  
„Machen wir unsere Dächer zu Kraftwerken!“ 

Die Gemeinde Niederleis ist Mitglied der Klima- 
und Energie-Modellregion Leiser Berge. Aufgabe 
dieser Einrichtung ist es, in der Bevölkerung das 
Bewusstsein für erneuerbare Energieformen zu 
steigern und auch Angebote auszuarbeiten, die 
es für Interessenten leichter machen, aktiv in die 
Energiewende einzusteigen. 

Sie finden deshalb auch als Beilage 
zu dieser Ausgabe der Gemeinde-
Nachrichten Informationen zu einer 
Ausschreibung, mit der bei regionalen 
Firmen Preise für die Umsetzung von 
privaten Photovoltaik-Projekten erho-
ben wurden. 

UUmmwweellttsscchhuuttzzttiipppp  
der Gemeinde21-
Arbeitsgruppe 
Klimabündnis 

Wasser sparen 

 Duschen spart gegenüber einem Vollbad bis zu 
2/3 der Warmwassermenge und Energiekosten 

 Durchflussmengenbegrenzer in Duschköpfen 
oder Waschbeckenarmaturen reduzieren den 
Wasserverbrauch um bis zu 1/3, ebenso führen 
„Wasserperlatoren“ auf den Wasserauslauf-
hähnen zu reduziertem Wasserverbrauch 
(Wasser-Luft-Gemisch) 

 Toilettenspülung mit Stopptasten ausstatten 
bzw. nach Möglichkeit Regenwasser verwenden 
(v.a. bei Neubauinstallationen) 

 Undichte Wasserleitungen und tropfende 
Wasserhähne (Armaturen) reparieren 

 Nur volle Geschirrspüler und Waschmaschinen 
in Betrieb nehmen (ggf. Sparprogramm 
verwenden) 

 Rasen gießen nur im wirklich erforderlichen 
Ausmaß 

 

 

 
 

Wenn Sie schon länger über-
legen, auf Ihrem Dach eine 
Photovoltaik-Anlage zu instal-
lieren, dann nutzen Sie diese 
Gemeinschaftsaktion über die 
Klima- und Energie-Modell-
region. 

Details und Kontaktdaten 

finden Sie in der Beilage! 

Informationen über laufende Aktivitäten und Ver-
anstaltungen von Gemeinde21 und der Gesun-
den Gemeinde erhalten Sie in einer Beilage, die 
mit dieser Ausgabe der Gemeinde-Nachrichten 
verteilt wird. 

mailto:gemeinde@niederleis.gv.at
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Nachlese Ausgabe Juni 2016 

RREEVV--GGeenneerraallvveerrssaammmmlluunngg  
Am 29. April 2016 fand die Generalversamm-
lung des Regionalen Entwicklungsvereines 
Leiser Berge statt. 

 

Als Obmann wurde Alt-Bürgermeister Dr. Oth-
mar Matzinger aus Ladendorf bestätigt. Die Ge-
meinde Niederleis ist im REV-Vorstand mit Bgm. 
Leopold Rötzer und Vbgm. Leopold Kitir vertre-
ten. 

NNeeuuee  BBlluummeenniinnsseellnn  
Entlang der nun zur Gänze sanierten Nieder-
leiser Hauptstraße wurden in den letzten Mo-
naten weitere Blumeninseln angelegt. 

Es ist erfreulich, dass bei vielen Inseln die An-
rainer die „Patenschaft“ übernommen haben, 
selbst Pflanzen besorgt und gesetzt haben. Da-
durch erhält dieser Straßenzug ein buntes und 
freundliches Erscheinungsbild. Auch an dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön für 
diese privaten Initiativen und für die laufende 
Pflege der Blumeninseln! 

Für alle übrig gebliebenen Inseln wurde die Be-
pflanzung von der Gemeinde21-Arbeitsgruppe 
Infrastruktur unter der Leitung von Stefan Witt-
mann durchgeführt. Die Ausführung als Kiesbee-
te hat sich bewährt, weil dadurch die laufende 
Betreuung auf ein 
Minimum verrin-
gert werden kann. 
Auch hier haben 
einzelne Anrainer 
zugesagt, bei der 
laufenden Pflege 
mitzuwirken. 
 

OObbeerrlleeiisseerr  AAllttaarr  
Der ÖKB-Ortsverband hat sich bereiterklärt, die 
Waschbetonplatten im Bereich des Oberleiser 
Altares bzw. des Gedenksteines für die zivilen 
Opfer des Zweiten Weltkrieges neu zu verlegen. 
Die Gemeinde dankt herzlich für diese Initiative! 

 
ÖKB-Obmann Franz Meisl und Johann Fickl bei den 

Plattenverlegearbeiten 
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Ausgabe Juni 2016 Bevölkerungsspiegel / Termine 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Frau Theresia Lassner, Niederleis, 
Hauptstraße 54 (09.02.1934 – 20.03.2016) 

um Frau Hedwig Friedelt, Niederleis, 
Leonhardistraße 11 (19.03.1931 – 02.04.2016) 

um Frau Magdalena Kraft, Helfens, 
Hauptstraße 14 (18.02.1919 – 27.04.2016) 

um Frau Ernestine Popp, Niederleis, 
Birkensiedlung 217 (02.04.1925 – 30.05.2016) 

um Herrn Josef Zant, Niederleis, 
Hauptstraße 76 (06.09.1939 – 10.06.2016) 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

Manuela Fromwald und 
Marcus Máslanka, 
Niederleis, Bachsiedlung 
344/9 zur Geburt der 
Tochter Celina 
(05.05.2016) 

  

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
Frau Barbara Schierer, Niederleis, Hauptstraße 60 
zum 90. Geburtstag (25. Mai) 
 

 
  

 

Teresa Denner und 
Christian Stehr, 
Niederleis, Bahnstraße 
296 zur Geburt des 
Sohnes Tobias 
(05.04.2016) 

 

Jacqueline Fiala, 
Nodendorf, Laaer Straße 
67 zur Geburt des 
Sohnes Fabian 
(20.06.2016) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums 
(ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, 
müssen Sie dies zeitgerecht vorher auf dem Ge-
meindeamt anmelden. 

Aus Datenschutzgründen werden auch nur solche 
Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten veröffent-
licht. 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  JJuullii  22001166  
Datum Veranstaltung 

03.07.2016 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt, sowie Keramikhof Georg Olbrich 

(11.00 – 18.00 Uhr) 

03.07.2016 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis, VA: Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (19.00 Uhr) 

05.07.2016 
Ferienspiel - „Wildpark Ernstbrunn“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 

Treffpunkt beim Eingang des Wildparks (13.30 Uhr) 

15.07.2016 Sommerfest mit üppigem Buffet, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

21.07.2016 Ferienspiel - „Basteln im Pfarrheim“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis (15.00 Uhr) 
 

BÜCHERBUS IN NIEDERLEIS 
jeden Mittwoch, 18.15 – 18.45 Uhr 
vor dem Gemeindeamt Niederleis 

 

 

Bestellung und Information 

 0123 500 44 11 
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Termine Ausgabe Juni 2016 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  AAuugguusstt//SSeepptteemmbbeerr  22001166  
Datum Veranstaltung 

07.08.2016 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt, sowie Keramikhof Georg Olbrich 

(11.00 – 18.00 Uhr) 

08.08.2016 
Ferienspiel - „Im Friseursalon“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 

Treffpunkt Friseursalon Annika Schindler (15.00 Uhr) 

12.08.2016 Italienisches Buffet, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

13.08.2016 
Sportfest des USV Niederleis, Orteduell mit Bubble Ball, Veranstalter USV Niederleis, 

Sportplatz Niederleis (ab 13.30 Uhr) 

14.08.2016 
Sportfest des USV Niederleis, Jugendspiele, Damenmatch und Mittagsbewirtung, 

Veranstalter USV Niederleis, Sportplatz Niederleis (ab 11.00 Uhr) 

15.08.2016 Festmesse zum Patrozinium, anschl. Pfarrcafé, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (09.00 Uhr) 

19.08.2016 
Ferienspiel - „Ein Tag mit der Kinderpolizei“ und Abschlussfest, VA: Jugend-Förderungsverein 

Niederleis, Treffpunkt Spielplatz bei den Sportanlagen (14.00 Uhr) 

27.08.2016 Sturmschank, Feuerwehrhaus Niederleis, VA: Heimatmuseum Niederleis (17.00 – 23.00 Uhr) 

04.09.2016 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt, sowie Keramikhof Georg Olbrich 

(11.00 – 18.00 Uhr) 

04.09.2016 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis, VA: Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (15.00 Uhr) 

09.09.2016 Feier „5 Jahre Gemeinde21“, Gasthaus Haselbauer, Niederleis, VA: Gemeinde21 (19.00 Uhr) 

11.09.2016 Regionsfest in Ladendorf, Veranstalter REV Leiser Berge 

16.09.2016 „Wild und Wein“, großes Menü mit Weinpräsentation, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

17.09.2016 SPÖ-Ausflug 

18.09.2016 Kürbisfest, Veranstalter: Seniorenbund Niederleis (13.30 Uhr) 

21.09.2016 
Lesung mit Kinderbuchautor Willy Puchner, FF-Haus Niederleis, 

VA: Öffentliche Bücherei und Medienmobil Großrußbach (19.00 Uhr) 

25.09.2016 
Wandertag des USV Niederleis im Rahmen eines Familienwandertages gemeinsam mit der „Gesunden 

Gemeinde“; Start bei den Sportanlagen Niederleis (Start ab 08.30 Uhr) 
  
  
  

  

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juli 2016 
02 03  Dr. Sarka TILL 
09 10  Dr. Arpad POCK 

16 17  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
23 24  Dr. Alois HAHN 

30 31  Dr. Kurt FERNER 
 

August 2016 
06 07  Dr. Renata A. WESTERLUND 

13 14 15 Dr. Sarka TILL 
20 21  Dr. Renata A. WESTERLUND 

27 28  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
 

September 2016 
03 04  Dr. Alois HAHN 
10 11  Dr. Kurt FERNER 

17 18  Dr. Arpad POCK 
24 25  Dr. Renata A. WESTERLUND 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7.30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7.30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11.30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 


